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Towards a Welfare of Liberation? The Horizons of Islamic Liberation Theology 
 
Islamic Liberation Theology (ILT) is a nascent reading formation within the Islamic tradition. 
There exist a number of divergent strands of Islamic Liberation Theology (Engineer; Barlas; 
Esack; Rahemtulla); however, one of the foundational elements of ILT seeks to recentre Islamic 
traditions premising notions of social justice, egalitarianism and emancipation within Quranic 
and juristic interpretations. This reorientation is based primarily on hermeneutical shifts and 
the alteration of interpretive paradigms that differ significantly from classical/’Orthodox’ 
approaches to exegesis and Islamic jurisprudence. 
 
This paper explores the potential contributions of an Islamic Liberation Theology approach to 
charity practices within Islamic thought, and how these interpretations would alter established 
traditions within Muslim communities. This will include an overview of ‘Orthodox’ 
understandings of welfare practices within classical Islamic jurisprudence. Further, the paper 
will assess how ILT could impact contemporary understandings of concepts such as 
Zakat/Sadaqah etc. Finally, the paper will explore the hermeneutical shifts that underpin Islamic 
Liberation Theology and explore conceptions of ‘correct interpretive practice’ according to the 
diverse reading formations within the Islamic tradition. 
 
Auf dem Weg zu einer Wohlfahrt der Befreiung? Horizonte der islamischen 
Befreiungstheologie 
 
Die islamische Befreiungstheologie (ILT) ist ein im Entstehen begriffenes Konzept innerhalb 
der islamischen Tradition. Es gibt eine Reihe unterschiedlicher Strömungen der islamischen 
Befreiungstheologie (Engineer; Barlas; Esack; Rahemtulla); eines der grundlegenden Elemente 
der ILT zielt jedoch darauf ab, islamische Traditionen, die Vorstellungen von sozialer 
Gerechtigkeit, Egalitarismus und Emanzipation in Koran- und Rechtsauslegungen 
voraussetzen, neu auszurichten. Diese Neuausrichtung basiert in erster Linie auf neuen 
hermeneutischen Verständnissen und der Hinwendung zu solchen Auslegungsparadigmen, die 
sich deutlich von klassischen/"orthodoxen" Ansätzen der Exegese und der islamischen 
Rechtsprechung unterscheiden. 
 
In diesem Beitrag werden die potenziellen Beiträge eines islamischen befreiungstheologischen 
Ansatzes zu Wohltätigkeitspraktiken innerhalb des islamischen Denkens untersucht und wie 
diese Interpretationen die etablierten Traditionen innerhalb muslimischer Gemeinschaften 
verändern. Dazu gehört auch ein Überblick über das "orthodoxe" Verständnis von 
Wohlfahrtspraktiken in der klassischen islamischen Rechtsprechung. Darüber hinaus wird 
untersucht, wie die ILT das zeitgenössische Verständnis von Konzepten wie Zakat/Sadaqah 
usw. beeinflussen könnte. Schließlich wird das Papier die hermeneutischen Verschiebungen 
untersuchen, die der islamischen Befreiungstheologie zugrunde liegen, und die Vorstellungen 
von der "korrekten Auslegungspraxis" entsprechend den verschiedenen Lesarten innerhalb der 
islamischen Tradition erkunden.  
 
 




